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Jeder Atemzug fern von ihr ist … vergeudet!

Deine Hacken, Aselin! Ha ha! Unser Herr! Er würde sein Pferd zuschanden 
reiten, wenn‘s nicht das schnellste im 

Land wäre …

Ha! Das würde 
man selber doch auch 

so machen!

Wie lang dieser Weg doch sein kann?!  GWENDOLINE!!!
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Ah! Ich hielt es nicht mehr 
aus, Gwendoline!

Morgen gehe ich nicht … 
Es ist zu grausam, mich dir 

zu entreißen …

All die Dinge, die mich fern 
von dir halten … Ich werde 

sie noch hassen …!

Doch die Welt existiert nun einmal, geliebter 
Freund … Du weißt, dass unsere 

jetzige Zeit …

Ja, ja … fahr nicht fort … … nur ein Einschub ist in unserem 
Leben …

Ah! Meine Geliebte … Ich … 
Wie gern wäre ich ein mächtiger 

Zauberer …

 Eines Tages wird mein 
Vater mich holen 

kommen …
Still!

 Ich weiß … Ja, ich weiß … 
Aber ich WILL es nicht 

wissen …
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Ich risse dies Stück 
aus meinem Land heraus …

Ich höbe es hundert Ellen über die Erde … 
und dort schwebten wir … in Ewigkeit …

Begreifst du das, Gwendoline? 
Durch meine Zauberkraft ließe 

ich Felsen, Bäume und 
Bäche fliegen!

Die Menschen erreichten uns nicht mehr …

Hooo!!
EINFACH 

SO!
ENTFLOGEN!

EINFACH 
SO!

Gwendoline, oh Gwendoline! 
Du bist Salz, Brot und Wein meines 
Lebens … Ohne dich ist die Welt das 
Chaos … Du bist so schön … so …

Aber?! 
Roland!

Ha ha ha!!
Weißt 

du, was ich 
noch bin?

 Ausgehungert …
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Ach ja … ich vergaß … Oder 
vielmehr doch nicht, weil … 

ich bete dich an …

Ja, ich habe die Nägel 
und die Eisenringe … 
Wie schön du bist!

Ich kann „unser Nest” 
fertigstellen.

Ah ja … dieses „Ding”, das ich nicht sehen darf, dieses „Ding”, 
wofür du Balken um Balken aus dem Tal mitgebracht hast …

 Warte bis heute 
Abend, Geliebte … bis 

heute Nacht …!

 … und Eisenzeug … was hast du damit vor, 
               Roland?  Ich bin zurück, so schnell es geht 

Dann gehen wir baden … und 
dann … UNSER NEST!

Wirst schon sehen … Ein bisschen 
kann ich doch zaubern … 

Brrr!

Du machst 
mir Angst, weißt du.
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Unterdessen auf der 
Baustelle: Wir haben ihn, Meister Folker! Wir haben 

ihn entdeckt! Doch er ist ver-
schüttet … Unmöglich zu 

sagen, wie weit hinein!

ENDLICH!
Um die Ver-

schüttung kümmern 
wir uns!

Aber wie nur, ohne die Aufmerksamkeit 
der Tagelöhner zu erregen?

Ha ha … Ich kümmere mich darum. Die Ernte ist vorüber. 
Üblicherweise gibt es aus diesem Anlass Feste … Ich könnte deshalb 

zwei freie Tage verkünden … Zwei Tage schwerer Arbeit für uns.

Ja, ja …

Verstanden.

Uuh!

Da bin ich ! „Unser Nest” ist fertig! Gehen   
           wir schwimmen!
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